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Am 29. September 2026 traute ich meinen Augen 
nicht. Auf dem Schornstein im Europaviertel stand 
ein Bagger. Den Schornstein kenne ich seit meiner 
Bundeswehrzeit 1970 in der Steubenkaserne.

Der Schornstein wird abgerissen. Er steht aller-
dings zu nahe an Gebäuden und kann deshalb 
nicht gesprengt werden.

Ich möchte nicht in diesem Bagger sitzen, wenn 
er den Schornstein abreißt auf dem er steht. Der 
Bagger wird aus sicherem Abstand ferngesteuert.

Es werden viele Bagger in Buseck aktiv, wenn der 
Rhein-Main-Link gegen jegliche Vernunft nach 
Horst Seehofer unterirdisch gebaut wird.

Bagger hatten üblicherweise Ketten. Selten waren 
früher Bagger auf Rädern. Zwischen meinem Va-
ter Wilhelm Weller und Schuster Wilhelm steht 
das legendäre Schuster Dienchen. 

Als die neuen Bahnsteige gebaut wurden, fuhren 
Bagger auf den Schienen. 

Der Bagger fährt an einer geeigneten Stelle, ei-
nem Bahnübergang, auf die Schienen. Er senkt 
hydraulisch die Schienenräder ab und hebt die 
Gummiräder an.

Manche dieser Bagger fahren mit dem Antrieb 
der Gummiräder auf den Schienen. Die Schie-
nenräder halten den Bagger in der Spur. Es gibt 
aber auch Modelle, die einen eigenen Antrieb für 
die Schienenräder haben. 

Wird heute ein neues Haus gebaut oder ein altes 
Haus abgerissen, kommt ein Bagger.

Als mein Elternhaus 1949 gebaut wurde war dies 
noch anders. Die gesamte Familie schachtete das 
„Kellerwerk“ mit Schaufel und Spaten aus.

Es war nicht ganz so schlimm, denn es gab viel 
gelben Sand im Boden, mehr als für den Bau des 
Hauses benötigt wurde.

Natürlich ist  
auf meiner Mo-
dellbahnanlage 
auch eine Bau-
stelle mit Bagger 
dargestellt.

Zu Baustellen gehören selbstverständich Bagger. 

Keine Baustelle
ist zu schwierig
für einen Bagger
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Als wir anbauten und den Garten neu gestalte-
ten, brauchten die Kinder keinen Spielplatz. Das 
Größte war der Bagger.

Wir hätten Fabian 
kein besseres Ge-
burtstagsgeschenk 
machen können als 
einen Bagger. Auf 
unserer Baustelle ist 
genügend Sand, da 
hat dieser Bagger 
noch viel zu tun.

Für Eckhard und 
das Nachbarsmäd-
chen wird der Bo-
den unseres künf-
tigen Saales zum 
Ab e nt e u e r s p i e l -
platz. Mit vereinten 
Kräften versuchen 
sie den kleinen Bag-
ger in Bewegung zu 
setzen. Gut dass er 
gesichert ist.

Fritz Daniel


